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Herren Bezirksliga

TSV Blaustein : SC Vöhringen 
Samstag, 29.10.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Blaustein und dem SC Vöhringen

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Stecker / Giehle nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC Vöhringen im Spiel der Herren Bezirksliga verwertete. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim TSV Blaustein. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TSV Blaustein nun ein Punkteverhältnis von 4:6 und der SC Vöhringen ein Punkteverhältnis von 3:7
in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Kurfeß / Focke bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Renz /
Meier und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb Donat /
Nguyen das Match gegen Stecker / Giehle mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Friesinger /
Kleinmaier den Fünf-Satz-Sieg gegen Brenner / Lamprecht feiern konnten. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Roland Kurfeß gegen Marcel Giehle nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 7:11, 11:5, 11:6 nicht verloren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuel Stecker konnte
Uwe Friesinger anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Reinhard Donat holte daraufhin hingegen mit einem 3:1 gegen Moritz Brenner einen Punkt für sein
Team. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lothar Renz war für Hoang Long Nguyen am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Axel Focke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Marcel Lamprecht. Wolfgang Kleinmaier hatte wenig später gegen Erik Meier beim 8:11, 8:11,
1:11 kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 2:3 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Roland Kurfeß und Manuel Stecker sich am Tisch gegenüber standen. Uwe
Friesinger gelang es, Marcel Giehle im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Reinhard Donat bekam es nun mit Lothar Renz zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Reinhard Donat am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der neue Zwischenstand war 6:6. Hoang Long Nguyen hatte
gegen Moritz Brenner, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Axel Focke bekam es nun mit Erik Meier
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Axel Focke am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Wolfgang Kleinmaier letztlich im Repertoire, um
Marcel Lamprecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:11, 9:11, 5:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Hierbei überließ Kleinmaier seinem Gegner im ersten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Fünf Sätze beharkten sich
Kurfeß / Focke und Stecker / Giehle, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022
gegen den ASV Bellenberg, während der SC Vöhringen am 12.11.2022 gegen den TSV Herrlingen II
antritt.

 Statistik:
 TSV Blaustein

Doppel: Kurfeß / Focke 1:1, Donat / Nguyen 0:1, Friesinger / Kleinmaier 1:0 
Einzel: R. Kurfeß 1:1, U. Friesinger 1:1, R. Donat 2:0, H. Nguyen 1:1, A. Focke 1:1, W. Kleinmaier 0:
2 

 SC Vöhringen
Doppel: Stecker / Giehle 2:0, Renz / Meier 0:1, Brenner / Lamprecht 0:1 
Einzel: M. Stecker 2:0, M. Giehle 0:2, L. Renz 1:1, M. Brenner 0:2, E. Meier 1:1, M. Lamprecht 2:0


